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Zitat von Diokeles

Ganz ehrlich, ich frag mich immer, ob man noch von "Kollateralschäden" oder ein "Ende
mit Schrecken" spricht, wenn es auf einmal die eigen Frau erwischt oder man auf
einmal selbst auf der Intensivstation liegt und befürchten, beatmet werden muss und
befürchten muss, dass man in 2 - 3 Wochen evtl. nicht mehr lebt oder sein Leben lang
mit Langzeitfolgen zu tun haben wird. Ich wunder mich hier wirklich manchmal über die
Sichtweise der Dinge.

https://www.derwesten.de/panorama/promi…d229163400.html

Sehe das ganz genauso wie du.

Mir wird es teilweise übel, wenn ich bestimmte Formulierungen lese - dieses und jenes wäre
"vertretbar"-

Ich denke, wir würden hier ganz anders denken und reden, wenn wir alle New Yorker wären.
Vielleicht muss man tatsächlich erst geliebte Menschen verlieren, damit man aufhört, diese
Krankheit mit Verkehrsunfällen aufzuwiegen und zu relativieren.

Zynismus ist halt gesellschaftsfähig geworden. Mir hat übrigens ein Kind aus meiner Klasse
erzählt, dass ein enger Angehöriger von ihm an Corona gestorben sei. Als ich das einer Kollegin
erzählt habe, meinte diese nur, dass dieser Mensch dann eben wohl an etwas anderem
gestorben wäre ... ohne Worte.

Manchmal hab ich echt Lust, das Handtuch zu werfen.
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